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Jungen 19 Verbandsliga 1

SG Arheilgen : Eintracht Frankfurt 
Samstag, 18.02.2023, 14:00 Uhr

Erb fixiert zwei Punkte für Eintracht Frankfurt

Im Spiel der Jungen 19 Verbandsliga 1 traf die SG Arheilgen am Samstag, den 18. Februar im 14.
Saisonspiel auf Eintracht Frankfurt. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger
als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 9:27 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Kisshauer, Erb und Lara. Erstaunlich war, dass die SG Arheilgen diese Partie mit einem
und Eintracht Frankfurt mit einem Ersatzspieler bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten
Hell / Wirt ihren Gegnern Kisshauer / Ahmed letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Arciniega / Ongsiek danach die Begegnung mit 1:3 gegen Erb /
Lara abgaben und eine Niederlage kassierten. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Ole Hell gegen Üksel Ahmed. Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend Thomas
Wirt das Spiel gegen Phil Kisshauer noch aus der Hand und verlor mit 14:12, 7:11, 9:11, 5:11. Beim
Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Ohne
Satzgewinn für Steven Arciniega verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Esais-Luis Lara.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Moritz Erb war für Tim Ongsiek letzten Endes wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit
der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG
Arheilgen und Eintracht Frankfurt. Ole Hell bekam seinen Gegner Phil Kisshauer beim deutlichen 10:
12, 6:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Hell nun bei 11:17, während Kisshauer bislang 7 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat.
Einen Punkt erhielt daraufhin die SG Arheilgen, da Thomas Wirt sein Einzel kampflos verbuchen
konnte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Steven Arciniega bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Moritz Erb dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Diese Niederlage war gleichzeitig die 8. für
Arciniega seit Beginn der Saison, während ihm bislang 10 Siege gelangen. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Tim Ongsiek gegen Esais-Luis Lara hieß die nächste Partie
und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 2:4 (Ongsiek) und 23:3 (Lara). Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.03.2023 gegen
den TTV GSW II, während Eintracht Frankfurt am 04.03.2023 gegen die SG 1878 Sossenheim
antritt.

 Statistik:
 SG Arheilgen

Doppel: Hell / Wirt 0:1, Arciniega / Ongsiek 0:1 
Einzel: O. Hell 0:2, T. Wirt 1:1, S. Arciniega 0:2, T. Ongsiek 0:2 
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 Eintracht Frankfurt
Doppel: Kisshauer / Ahmed 1:0, Erb / Lara 1:0 
Einzel: P. Kisshauer 2:0, Ü. Ahmed 1:1, M. Erb 2:0, E. Lara 2:0


